
Bahlow, H. Zur Geschichte der KartäuserordensprovinzAnmerkungen ZUNY Geschichte Sachsen, 1n Jb Brandenb. Kg 2 1952:

der Kartayuse Hildesheim Sımmert, J., Zur Geschichte der Generalkapıtel der Kartäuser
un: ıhrer Akten (Gartae), I: Festschrift Hermann Heım-
pel, Göttingen I2 6/7/ 691 Veröff. Planck-Inst.

Gesch 6/111)Von Gerhard Schlegel
1411 1A17 Hogg, E Ms Grande Chartreuse Cart.15
(Cartae capıtuli generalıs 1411 1436, 1n: Analecta Cartusıana
(Ed. James 0ggg 11619072 Salzburg 1985 (folgend: nal Cart:)
1470 1427 Ders., nal art. 100:8, 1986Der 1n diesem Jahrbuch publızierte Festvortrag VO 14758 14236 Ders., nal art 100:9, 1986

Friedrich Eymelt A Zurf Geschichte der Hıldeshei- 1435 1446 Sargent, anı Hogg, The Chartae of the
9816 Kartause“  1 hat mich ermutigt, Anmerkungen Carthusıian general chapter, Ms latın Parıs, Bıbl Na-

tionale, nal Sla L00:3 1984der leider bıslang unbearbeıiteten Geschichte dieses
1447 1456 Dıies., nal art. 100:4, 1984Klosters vertassen. Schon 19372 hatte sıch Hel- 145/ 1465 Dıies., Parıs, Bıbl Nationale Ms Latın

mut Bahlow VO eıner gründlıchen Quellenarbeıit Anal ATI: 1005 1985
ber Hıldesheim wichtige Aufschlüsse ZUr Geschich- 1466 14/4 Dıies., nal art. 100:6, 185

der Kartäuserordensprovinz Saxon1a erhofft.?
Le Couteulx, C Annales ordıinıs Cartusıensis ab NNO 1084In der Forschung zahlt der Kartäuser-Orden durch

die übergreiıtende Tätigkeıit und Stellung seines qu ad 30001808 1429, Bde., Montreuıil 1887 —1891 (=BEe
Couteulx).Generalkapitels den streng zentralistisch regıier- Le Vasseur, 15 Ephemerides ordıinıs Cartusıens1s, Bde.,

ten Gemeinschaften.? Mıt der (teilweısen) Edition Montreuıil 1890 1893 Le Vasseur).
Schwengel, G.,, Propago Sacrı Ordıiınıis CartusıensIı1s. ITder Generalkapitelsakten artae haben James Hogg

und seıine Mitarbeiter Jetzt eıne wichtige Quelle der Lıbrary London Add Ms 1n: nal Cart 90:4, 1982
breıiteren Offentlichkeit zugänglıch gemacht.‘ Dıie Zadnıkar, M.;, (Hrse) Die Kartäuser. Der Orden der schwei-

genden Mönche, Köln 1983 Zadnıkar).Cartae ermöglichen u1nls gegenüber rüheren Or- Posada, G., Der heilıge Bruno, Vater der Kartäuser, Köln
denspublikationen” eıne bessere Eiınordnung der 1987 (=Posada).
Ortsgeschichte.
Fur die regionale Wirksamkeıt der Hıldesheimer Rüthıng, a Zur Geschichte der Kartausen in der Ordens-

provınz Alemanıa iıntferior VO 13720 bıs 1400, 1N: ZadnıkarKartäuser 1St die Eınbindung ıhrer Kartause 1n die 139 16/; Bahlow 578 Schwengel 171 ffOrdensprovınz wichtig: Hıldesheim gehörte be1 der
Gründung Z Provıncıa Alemanıa iınterior (mıt Blüm, M., Lexikalische Übersicht der Kartausen 1m deut-
Erfurt) un: seıt 1417 AT neugebildeten Provıncıa schen Sprachraum, 1n Zadnıkar 288 334 Hıer 1st auch auf
Saxon1i1a.® Zur letzteren gehörten och dıe tolgenden weıterführende Lıiteratur für dıe einzelnen Klöster hingewle-

SCI1acht Kartausen: Ahrensbök be1 Lübeck, Marıenpa-
radies be1 Danzıg, Frankfurt/Oder, Mariafred/Grips- Nürnberg, Germanıisches Nationalmuseum, Inv Gm 580holm (Schweden), Marienkron be1 Rügenwalde, Vgl Stöhlker, 13 Das Kartausenstammbaumtriptychon im
Marıenehe be] Rostock, Schivelbein/Pommern un! Germanıschen Nationalmuseum Nürnberg und se1ın Abhän-

vigkeitsverhältnıs Zzu Basler Statutenkodex des Jahres 15 O,Stettin.’ Bildliche Darstellungen dieser Klöster
1n: nal Ciart. 35:4, 1984(Anfang 153 finden sıch auf dem Kartäuser-

Stammbaum des Germanischen Nationalmuseums Vgl dıe Liıteraturzusammenstellungen und Untersuchun-
Nürnberg.* In der Lıteratur un! den ungedruckten SCH, CGreutz, ( Bıbliographie der ehemalıgen Klöster
Quellen dieser Klöster 1st die Hiıldesheimer Kartause un: Stifte 1m Bereich des Bıstums Berlın, des Bischöflichen
oft erwähnt.? Amtes Schwerin und angrenzender Gebiete, Leipzıg 1983
In den tolgenden Ausführungen möchte ıch auf e1nN1- Stud Kath 1St. Klst.gesch. 26) Frankrurt/O. ö/,

Rostock 438 AA O00geweg, ET Dıe Stitterun Klöster der
C Bausteıine für die Klostergeschichte Hıldesheims Tovınz Pommern, Bde., Stettin 1924/25, betr. Rügenwal-hinweisen. de, Schivelbein un:! Stettin. Schlegel, G., Dıie VErLSCSSCHNC

Kartause Marıenehe be1 Rostock 1n nal
Cart. (1ım Druck) ätjer, Dıie Geschichte des Kartäuser-
klosters „Templum Beatae Marıae“ AhrensbökEymelt, F Zur Geschichte der Hıldesheimer Kartause, 1: 9 Im: Beiıträge un Miıtteilungen/Ver. Kath Kırchen-Dıie 1Özese Hıldesheim 1ın Vergangenheıt un Gegenwart gesch. 1ın Hamburg Schleswig-Holstein Z Husum

3: 1987 1988, 81
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Titelblatt der eyrweıterten Chronik des Kartäuserklosters Erfurt Chronik des Erfurter Kartäuserklosters VO:  S 739 SA Magdeburg,
V“O:  S 1/39 StA Magdeburg, Cop. Nr. 1489 fol. Ia Cop. 1489 fol Zur Besiedlung der norddeutschen Kartausen
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Einband (Ausschnitt), K AL des Annıversariums des Ausschnaitt AUS der Chronik VO:  x 71610, betr. den ErfurterKartäuserklosters Erfurt (Ende 14./Anfang Jht.) S$tA Kartäuserprior Johannes Rotlös ( S$tA Magdeburg, Cop.Magdeburg, Cop. Nr. 1486 1489°
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amg rangu S .  n  Wl  aradıfimatı?  e  Oiiedie drızpe Bmklie  ?DM‘* un Äs'tfi!’  F* il  n }Jrajäß  ea  Aı  e  R  Fiß  A  A a;azw;n |  k  0 Swece -  0R an  .  A  Detail aus dem Kartäuserstammbaum — Triptychon im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg (Inv. Gm 580) von etwa 1510. Die  zweite Abb. rechts oben zeigt die Kartause bei Hildesheim, die so nicht ausgesehen haben dürfte (vgl. den Jb.- Beitrag von F. Eymelt in  Band 55/1987)  cus de Eschwer, ibidem Domus nostrae filius.  1. Gründungsphase  Cui absoluto ibidem dictus Joannes de Hagıa ın  Prioratu successit: Et ex hac Domo nostra Mona-  Die Gründungsgeschichte der Kartause Hildesheim  chis Sacerdotibus assumptis instituit domum in  ergänzt eine bislang ungedruckte Quelle —- die Chro-  Roßstock, et duas religvas.“  nik der Erfurter Kartause aus dem Jahre 1610.'°  Zur Regierungszeit des dritten Erfurter Priors Her-  mann Wolfhayn (ca. 1386 ff.) wurde u. a. vermerkt:  „Hoc eodem D. Hermanno et Domum moderan-  te, D. Joannes de Hagıa filius domus hujus, suc-  10  Staatsarchiv Magdeburg, Kartause Erfurt, Copiar Nr. 1489*  ,  cessive 4 incepit domos Ordinis exstruere, Scıl: in  Nova Collectio Chronicae...1610, fol. 8*f.; Eine etwa gleich-  Lubeca, in Roßstock, in Pomeranıia et in Hildeß-  zeitige Abschrift befindet sich in der UB Jena, sign. MScr.  haim. Hanc tamen posteriorem incepit D. Henri-  Bud. Fol.143. fol. 7*, der hier gefolgt wird.  11a
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Detail A dem Kartäuserstammbaum T'rıptychon ımM Germanischen Nationalmuseum Nürnberg (Inv Gm 580) VO  s LWA T970 Dıie
Zzayeıte AbbD ryechts oben zeıgt dl€ Kartause hbei Hıldesheim, dıe nıcht ausgesehen haben dürfte (vgl. den Jb.- Beıtrag VO  x Eymelt ın
Band

CUS de Eschwer, ıbıdem Domus NOSTIrae tiılıus.Gründungsphase OCu1 absoluto ıbıdem diectus Joannes de Hagıa 1n
Prioratu successıt: Et hac Domo NOSIra Mona-

Die Gründungsgeschichte der Kartause Hıldesheim chis Sacerdotibus assumptı1s instıtult domum 1ın
erganzt eıne bislang ungedruckte Quelle dıe hro- Rofsstock, eft uas reh2vas.“nık der Erturter Kartause AUS dem Jahre 1610.1°
Zur Regierungszeıit des drıtten Ertfurter Priors Her-
INann Wolthayn (Ca 1386 {f.) wurde vermerkt:

„ OC eodem Hermanno eit Domum moderan-
tE, Joannes de Hagıa filıus domus hujus, SUC-= Staatsarchiv Magdeburg, Kartause Erfurt, Copıiar NrCesSsSIVve incepıt domos Ordinıiıs EXSWUCKE; Scıl 1N Nova Collectio Chronicae...1610, tol 8>f FEıne3 gleich-Lubeca, 1n Rofsstock, 1n Pomeranıa et ın Hıldef8- zeıtıge Abschrift befindet sıch 1n der Jena, S12N. MScr
a1m: Hanc posteriıorem incepıt Henri1- Bud Fol.143 tol VE der hier gefolgt wiırd.
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Zu den beiden erwähnten Erfurter Professen, dıe rıum des Klosters Erfurt 26 November eın Jähr-
also ür die Gründung VO norddeutschen Kartau- lıches Totengedenken.* Gleiches geschah mı1t eiınem
SC  e verantwortlich9tanden sıch och tolgende seiıner Nachfolger 1mM AÄmte, Berthold, Maı.?®
Angaben:

Johann Walkoff de Hagıa/Hoya’' 1Sst 1m Personal-
katalog der Erfurter Kartause als 31 aufgeführt Le Couteulx VIIL,; 193(Heinrıch als 3 )12 Be1 der Inkorporation des
Klosters 1n den Ordensverband wurde durch das Chronik Erfurt, tol 631 31 D. Joannes Ho1ge Rector OV:

Generalkapitel 1393 VO Rektor ZUuU Priıor eru- plantatiıonıs 1n Pomeranıa. Henricus Eschwege“
fen  15 1399 1st als Prior 1n der Kartause

Le Couteulx VIL, 391Ahrensbök nachweisbar.1* Fur dıe Kartause MAa-
rienehe be] Rostock vermerkt eine Ordenschronik Wätjer 5S; Schwengel 162seıne Berufung 1NSs Priorat 1403 > Von 1406 1410
eıtete wıederum als Rektor dıe verlegte Kartau- Schwengel 205 1E Couteulx NL

Marıenkron be1 Rügenwalde/Pommern. Hıer
verstarb 14170 November 16 16 Lemcke, (Bearb.), Liber Beneficıorum des Karthäuserklo-

arıenkron be]l Rügenwalde (=QuellenHeinrich VO Eschwege/Eschwen führte 1387 die
7rAabhe Pomm. Gesch V),; Stettin 1919/19272- 167

ersten Erturter Mönche ach Hıldesheim und WUÜUL-= Staatsarchıv Magdeburg, Kartause Erfurt, Copialbuch Nr
de 1mM tolgenden Jahr durch das GeneralkapıtelZ 1456, tol 792 „® dns Johannes de hoyge KRector OV.:
Rektor ernannt.!/ 1397 wurde durch dıie verant- plantatıonıs 1n pomeranıa INOINL dom humus“ Nov.
wortlichen Prioren ZU Adminıiıstrator 1ın Ahrens- (=Annıversarıum).
bök eingesetzt. 1399 W ar Vıkar, übernahm 14058 Le Couteulx NIals dortiger Prior teierlich dıe Klosterkirche und
verstarb 1419 EbdVl 48{.; nach Wätyer regierte VO  Z 1404 1415 eın
Nach der Inkorporatıon Hıldesheims 1mM Jahre Tod 1st angezeıgt auf dem Generalkapıtel 1420, vgl nal

art. 100:8, Z Annıyersarıum Erturt fol 30® 7A8 Nov.1393 konnte die Junge Gründung bald ıhre Lebens-
„ 5 dns Heınrıicus Estwege LLLOTIL dom humus“tahıigkeit Beweıls stellen:

Die 1396 bzw 1397/ gestifteten Kartausen 1n Ma- Zu Ahrensbök vgl Wäter 25 Schwengel 15859 Zu Rostock
rienehe un Ahrensbök standen ordensseıtig ZUT vgl Schlegel (1im Druck)
Überprüfung und Besiedlung Al  19

WäterUnd wiıeder wurden VO Erturt die Fäden SCZOYCN:
Die Prioren VO Erfurt, Eisenach und Hıldesheim Le CouteulxVIL Beim Generalkapıtel 1398 wurde schonbegutachteten die Stiftungen. In Ahrensbök In Rektor 1ın Marienehe erwähnt, der sıch ine VELSCSSCILCwıesen sS1e Dezember 1397 die ersten Mönche Fundierung emühen sollte
eın  20 Der gleiche Vorgang wıederholte sıch 8074

Le Couteulx VIIL; 48, 76f.darauf 1n Rostock.?! Dı1e Qualität und Quantıität der
Erstausstattung führte dazu, da{ß Ahrensbök schon Bahlow D8, Anm. 71 nach o0geweg, a Hochstift1399 und Rostock erst 1403 ıhre Inkorporatıon Hıldesheim 1941; Nr 1140; Mecklenburg. Urkundenbuchzuerkannt erhielten.?? Z5, Schwerin 191 1 Nr =MUB), MUB Nr
Der Gründungsrektor 1n Marienehe W ar Johann
Schelp/Schilp. Er 1st 1392 1ın Hıldesheim als. Mönch Klınkott, K, Das Karthäuser-Kloster „Barmherzigkeıt (30t=-
erwähnt SOWI1E 1399 und 1400 als Rektor VO Ro- tes be] Frankturt/O.; 1: Jb Brandenb. Kg 23, 1926, I5f-

erganzt durch Bahlow 57stock.?3 Kurz darauf wurde ach Frankfurt/O.
‘9 1403 wıederum als Rektor und 1404 Annıversarıum Erturt tol „Item Rev. ın XIO patrısals Prior belegt 1st.** Gerhardı CDS hıldesheymens. fundator dom. ıbıdem“ dage-

SCH Le Couteulx VIL; 391 1398 ı@ Ya 1n crastıno sanctı Britiu“
Nov 14)

Stifter UuUnN Wohltäter Anal art. 100:8, betr. Bt. Johannes VO  a Hıldesheim,
ezeıgt beim Generalkapiıtel 1425

Der Fundator der Hıldesheimer Kartause, Bıischof Bt. Berthold VO Landsberg: Annıversarıum Erfurt fol 1 32
ZUuU Maı 1505)Gerhard, erhielt durch den Eıntrag 1ın das Annıversa-
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Die Verbindung VO Hıldesheimer Kathedrale un Novızenmeiıster 1in den Kartausen Erturt und Kon-
Erfurter Kartause 1St durch das Totengedächtnis für radsburg (T Mamehrere Pröpste dokumentiert: Die Berufung 1Ns Priorat VO Hıldesheim erfolgteEghardus de Wenden (Jam.13); Eghardus de Ha-

(März 30) SOWI1e Lippoldus VO St Maurıtius Annıyersarıum Erturt tol 4° FÜ nal art. FGıT1411):
In den Cartae der Generalkapitel wurden weıtere

Hıldesheimer Ordenswohltäter erwähnt un dem 28 nal Cart. 1007
fürbittenden Gebet empfohlen:

1414 OMI1NUSs Eghardus Monidinarıun, Sacerdos et Annıversarıum Erturt tol { 1abweichend dagegen Le C: OU=
teulx NE 397 Dezember.(uratus 1n Tzerstede, ILNASIUS benetactor NOSIrAe€e

domus de Hıldenshen,*® nal Ciart. 100:6, 214; weıtere Benetactoren aufgeführt bei
1471 der Kanonikus Theoderich Dasle DA ME De- e Couteulx VE 3911

zember,*? Rüthing, FL, „Die Wächter Israels“ eın Beıtrag A (26-14/4 die Burger Hans Volke un:! Tilmander mı1ıt schichte der Vısıtationen 1m Kartäuserorden, 1n: Zadnıkarıhren Ehefrauen.  30 169 183 In den veröttentlichten (artae der Jahre 1411
1474 Hıldesheimer Prioren Vısıtatoren bzw. ONVIS1-
aiOren 14197 1416 (m Rostock), 1417(m. Frankfurt/O),

Prioren IN und AUS Hıildesheim 14720 1434 (m. Lübeck), 1438 1447 (m Rostock), 1455
1455 (m Rostock), 1465 146/ (m Rostock) vgl nal

In der Liste der Prioren einıge besonders her- Art. 1984 (S Anm + eıtere Vıisıtationen
lassen sıch für die Jahre 1494 und ! (jeweıils mı1t Rostock)

AUS$ und erhielten iınnerhalb des Ordens eıne Ad1LSC- belegen-vel. o00geweg LE 380f.; Collyn, Isak, Kartuserklo-
CcSsSsSCNMIIC Würdigung. Marıafred vıd Gripsholm och dess Bıbliothek, 1n ord-

iısk Tıdskriuft ör Bok-och Bıblioteksväsen, Uppsala, XXFür das Amt des Proviınzıal-Visıtators wurden all- 1955 14/ 179Jäahrlıch VO Generalkapıtel die beiden tahigsten un
erfahrensten Prioren der Provınz Saxon1a erutfen.
Hıldesheimer Priıoren hatten diese Funktion VO nal Cart. 100:8, 43, 5 9 10059 162
1411 1474 insgesamt 35 Jahre inne.?!

Sımmert 6831474 durfte der Hıldesheimer Prior aut dem (5enNe-
ralkapıtel den versammelten Vätern dıie Collatio nal Cart. 100:9, „Domnus loannes biscoferrade de mol-halten. Im selben Jahr SOWI1e EFNEeUTE: 14728 un! 1437 husen quondam Prior Hıldensıs, ei POSLCA Prior domusgehörte dieser Prior den Deffinitoren?? des (sene- Stetim, qu]1 habet monachatum plenum 108 psalter11s PCIralkapıtels. Der Prior der Großen Kartause und S1e- ordınem, CU1US obıtus dies alıo 11110 mıttetur el PONC-
ben erwählte Prioren Allten die wichtigsten Or- tur in Carta.  « Annıyversarıum Erturt tol „® dns Jo molhu-

SCI1 priıor hılden. tilıus dom. humus“.densentscheidungen und übten damıt die höchste
Regierungsgewalt Aaus  53 1474 W arlr Johann VO
Mühlhausen Prior ın Hıldesheim. Sein Tod wurde Blüm 61074

Chronik Erfurt tol 12% » > de Dom Hıldesheim...“; vgl
1434 auf dem Generalkapitel angezeıgt. Hr Verstarb

26 Februar. Seıin Prote{ßkloster W ar die Kartause Chronik Erturt tol 18r uch ın spateren Jahren wurden Er-
furter Professen Priıoren sächsischer Klöster gewählt: EErturt. Er blieb bısher der einzıge Deffinitor AaUs der

Provınz Saxon1a.}* Annıversarıum Erfurt tol zZzu Sept „@ dns paulus
priıor dom templi: marıe Ilubeck prof. hulus dom.  DDie Verbindung ach Erfurt scheint n1ıe Sahnz abge- Paulus Grambek regıierte 1n Ahrensbök VO  e 14358 1453

rıssen se1n. Der bedeutendste Prior der Erfurter vgl ätjer
Kartause 1n der Hältte des 15 J; Johann Rotlös
VO Neuenburg (de Nıgenborch, de Neuwenburg) Anal AT 100:4, „Dominus Johannes de Nıgemborch,

tAaAmMmMTe AaUus der Kartause Hıldes- Prior domus Montis Saluatoris Erfordiam, quı1 habet
PCI Ordinem plenum 155 psalter11s monachatum,e1m.°° In seıner Zeıt besetzten 14724 ınsgesamt ecun CU1US obitus seribatur 1n kalendarııs conuentualıbus domo-

Erfturter Protessen das Amt eınes PriOrs; nämlıch ın Ordinıis X11]°® Nouembris.“ —z Annıversarıum Erturt tol
Am Juli wurde das Totengedächtnis für seıne Schwe-Nördlingen, Hıldesheim, Grünau, Tückelhausen,

Eısenach, L1e2nNtZz, Nürnberg, Schnals 6Bal Erfturt.?® Ster Hedwig, die Eltern und seıne Brüder gehalten vglAnnıversarıum Erturt tolSein Tod 1St für den 13 November 1448 angeze1et. ”Barwardus Willike aus Hıldesheim wurde Vıkar und Vgl Chronik Erturt tol /4; Annıyversarıum Erturt tol 132
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entweder ach dem Tod elınes regierenden Priors turt/O und Hıldesheim als Prior verwalten hatte.
durch W.ahl AaUus dem OnNvent der durch die Nomıi- Aufßerdem WTr als Vısıtator wiıirksam. In dieser
nıerung des Generalkapitels: 1436 berief das (zene- Funktion ıntormierte 1548 den Bevollmächtigten
ralkapıtel den bisherigen Vıkar VO Marıenehe, des Kartäuserordens für den Reichstag ber den
Heıinrich Sculteti (T Z Prior VO Hıldes- Zustand der sächsischen Klöster, Dietrich Loher:*/
eim 38) Dieser 1st ann VO 1439 AT
wıederum als Prior VO Marıenehe nachweiısbar.}?
In Hıldesheim wurde seinem Nachfolger eruten
der Prior VO Ahrensbök 38); Gottfried VO nal art. 100:9; 147 „Prior1 domus Claustrı1 MarıaeBasedow. Als Provinz-Visıtator visıtıerte 144) die Hıldeshen fit mıiıserıcordia, el ıbıdem praeficımus 1n Priorem
Frankfurter Kartause und erhielt 1443 „ ad. .. seN1Uum domnum Henricum Sculteti1 monachum professum domus
SUarIll L die Bewilligung AAANE Rücktritt. Er verstarb leg1s Marıae Rostock eiusdem domus ulcarıum.“

März 1457 %0 Wätyer 58; Anal AT 100:5; „Domnus Henricus Sculteti,
...habet...plenum UB psalter1s monachatum...obıtus...v* Mar-Eın weıterer Rostocker Kartauser, Nıcolaus Stadıs, ß  CC (1459) —z Annıyversarıum Erfturt tol 8awurde ach seiınem 'Tode 1n den Cartae des Jahres

1451 als ehemalıger Vıkar VO Marıenehe SOWI1e Prior e asseur L, 283; nal aTt. 100:3, 133° 100:5, S, Z ıdus
C Frankfurt/O und Hıldesheim angeze1gt41 Marcı1); Annıyversarıum Erfurt tol arz 9
Der Prior VO Hıldesheim, Adolphus, 1462 als

Anal art. 100:4, 102 „...dOM1nus Nıcolaus tadıs, VicarıusConviısıtator während eıner Vıisıtation 1n Danzıg
erwähnt, urkundete VO 1477 bıs 1476 als Prior VO

domus Legıs Marıae 1n Rostok, qu1 fuıt Prior domorum M1-
seriıcordıe De1 Frankentord eit Claustrı MarıeMarienehe.*® Hıldensem.“

Am September”” verstarb e1in Hıldesheimer Prior
Staatsarchıv Schwerıiın, Regesten-Sammlung betr. 14672 AugJohannes.

Dı1e Wiırksamkeıt des ehemaligen Vıkars der Kartau- A4US dem Archıv Danzıg: 300 Schiebl. 5)!
Stadtarchiv Rostock, Urkunden Marienehe: 147 Nov.Hıldesheim, Engelbertus, führte ıhn 149% als Prior und Kopiale D, tol 8 betr. 1476 Jan 20 Annıversarıum

VO Frankfurt/O. und Vıisıtator ach Marıatred/ Erturt tol »® dns adolphus 1110 colonie“ (Dez. 21) Ob
Schweden. Er W alr der Vorbesıtzer einer Inkunabel. mıt uUuNnserem Adolph iıdentisch 1St mu{fß fraglıch leiben.
1446 verstarb iın Marıiafred „ Prior ermann.“**
Di1e Aktivitäten weıterer Prioren reichen 1in die Re- Annıversarıum Erturt tol 238 „1499 dns Johannes prior

domus claustrı Marıae“ Hierbe1 1St nıcht ganz sıcher, ob dieformationszeıt. Jahreszahl vielleicht noch ZUE vorherigen Eıntrag gehört.
Der Priıor Johann Quirr reglerte 1n Erturt 1471 14/4 vgl
Chroniık Erfurt fol 281 Im Annıyversarıum Erturt 1STt 14772

Zuflucht ın der Reformationszeit Aprıil 16, fol angezeıgt: AF1ONOF. Theodericus quirre
CIU1US hyldesemensıs eT mar gareta UXOT 41uSs  < —vıielleicht Ver-
wandte? Vgl Analecta art. 100:6, 187In der Zeıt der Glaubenskämpfe hatte die Hıldeshei-

BRKSAG Kartause e1ıne 7zusätzliıche Schutzfunktion Eın Prior Michael wurde auf dem Generalkapiıtel 1475 als
verstorben angeze1gt vgl Schwengel 162

übernehmen. Selber art bedrängt, konnte sS1€e ach
Überwindung eıner krıtiıschen Phase Z}Zufluchts- Collyn 154; Ders., Katalog der Inkunabeln der Kgl Biblio-

hek Stockholm, Stockholm 1914, I9 157OIrT vertriebener Ordensbrüder AaUsS anderen Kartau-
SCIH] werden. Schwengel 216 99- D Hermannus Priıor (!) OV; plant 1n

egnO Svecı1ae, prof. dom Claustrı1 Hıldesium, qu1Die Verdienste des Kölner Kartäusers Dietrich Loher, obıut 1496.“ Be1 ıhm dürfte sıch noch eınen Rektor
VO 1539 bıs seıner Vertreibung 1547 Prior 1n gehandelt haben, da dıe Inkorporation TSL 1499 erfolgte
Hıldesheim und 1b 1543 Prior iın Buxheıim, mussen
1er nochmals besonders herausgestellt werden. Se1- Blüm, Die Kartäuser-Schriftsteller 1m deutschsprachı-HE beharrlıchen Kampf als Vısıtator der deutschen

CI Raum, 1: Zadnıkar 349, 363Kartäuserprovinzen 1st dıe Erhaltung bzw Wıeder-
herstellung der Klöster Buxheıim, Erfurt und Hıldes- 1enand, A Bedeutende ri0oren 1ın der Kölner Kartause, in:
eım danken.“* Nıcht zuletzt 1st se1ın lıterarıscher Zadnıkar
uhm durch die Herausgabe der Werke se1nes (JIr- Stöhlker, E Dıi1e Bedeutung der Reichskartause Buxheim fürdensbruders Diıonysıus begründet.“® den Kartäuserorden 1ın Deutschland, Osterreich und ınZu Lohers Nachfolger wurde 1543 Peter Golıitz Schweiz 1mM Zeitaler der Gegenreformation (ca 1548 1610),

in: Anal Aart. 108:1, 1984,berufen, der damıt gleichzeıtg die Kartausen Frank-
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Schwengel „AOo 1589 incorporatae SUNT Prov. huı1c domus
»>; Tres Domus, JUC adhuc retinent ona48 Schwengel 82: „Ao 1589 incorporatae sunt Prov. huic domus  B Tres Domus, que adhuc retinent bona ... In  Hildesii et Dantiscıi...“  Lubecam ... Secunda domus, que per graciam dei  adhuc retinet bona, est Domus Hildesehmen, cuius  49  Le Vasseur II, 474: Zu Prior Petrus — „Hic, cum Haeretici  statum ac demolicionem nouit P.V. (Domus) Rosto-  domum Hildesemensem devastassent, Prioremque expulis-  censis  est conservata. Que tres domus ab anno  sent ac monachos, ipse Visitator authoritate R. patris Prior  (15)35 sustinuerent expensas prouincie, alıjs ın nullo  Hildesemensis (quamvis Domum etiam Francfordiensem  auxilium ferentibus.“  gubernaret) anno 1543 ordinatus, clam ingressus praedictam  Von den 9 Klöstern der Provinz Saxonia wurden bis  Cartusiam introduxit monachos, et novum +bidem praefecit  Priorem, postea rediit ad Francfordiensem Cartusiam...“ —  zum Jahre 1565 sieben aufgehoben. Einzig Hildes-  vgl. Bahlow 60f.; Anniversarium Erfurt fol. 26 (Okt. 5).  heim und Danzig überstanden das 16. Jh. (Aufhe-  50  bungen 1777 bzw. 1825). Beide Häuser wurden 1589  Anniversarium Erfurt fol. 10 (23. März): „ Venerabilis in  der Provincia Rheni inkorporiert.*®  Christo Pater ac dns Simon Kraus Prior domorum in Olmutz  in Moravia, Hildesiae, in Buxheim, in Erphordia procurator,  Nach dem Tode des Priors Petrus am 5. Oktober  nec non Francophurdianae et huius domus prior Vigilantis-  1551* dürfte wohl Simon Kraus sein Nachfolger in  simus Anno Christi 1564“; Bahlow 63 setzt sein Erfurter  Hildesheim gewesen sein.°°  Priorat 1550 -1557; vgl. Le Vasseur III, 144 — hier Krauff statt  Prior Johann von Münster (+ 1573)>! fühlte sich be-  Kraus.  sonders für die vertriebenen Ordensbrüder verant-  Ein weiterer Profeß Hildesheims ist ım Anniversarium Er-  furt fol. 18* (6. Juli) vermerkt: „Dns mathias de monte prof.  wortlich. In bewegten Worten dankte er 1565 dem  Prior des Dominikanerklosters in Rostock für die  primo in Hildesheim sec. in domo Buxiae Visitator Alema-  niae inferioris“  Gastfreundschaft, die dieser zwei Marieneher Kar-  täusern gewährte. Der letzte Mönch , Matthias Sasse,  5  Le Vasseur I, 446.  zog sich nach Zwischenaufenthalten in Ahrensbök  52  und Lübeck im Jahre 1576 in das Hildesheimer Kloster  Lisch, G,& F., Marquard Behr, letzter Prior der Karthause  zurück.”? Gleiches tat der letzte Priestermönch von  Marienehe bei Rostock, und der Untergang der Karthause,  Schwerin 1862, 51, 138ff.  Ahrensbök 1581, Heinrich Breda.°®  55  Schwengel 197f.  Der letzte Prior von Frankfurt/O., Georg Preuß,  hinterließ 1564 den Kartausen Hildesheim und Köln  sein Geld.>*  54  Klinkott, K., Karthäuser-Kloster „Barmherzigkeit Gottes“  bei Frankfurt/O., Diss. Berlin, Berlin 1928, 53.  Die Geschichte der Kartause Hildesheim ist noch  55  Anal. Cart. 100:7, 1. Das Todesjahr läßt sichierrechnen aus  nicht geschrieben. — Eine Forschungsarbeit würde  dem Jahr der Veröffentlichung beim Generalkapitel minus  die Stellung des Marienklosters im Orden und den  eins: Das Todesjahr von Jakobus wäre also 1410. Zur Redak-  tion der Cartae vgl. Simmert 686.  Einfluß auf das geistige und religiöse Leben der Stadt  Hildesheim besser belegen können. Es wären loh-  56  Anal: Cart. 100:8; 59  nenswerte Mühen!  5%  Ebd. 83.  Mönche in Hildesheim (nach den Todesanzeigen  58  Ebd. 102.  beim Generalkapitel)  59  Ebd. 121.  141  Dominus Jacobus, monachus Sacerdos pro-  fessus®>  60  Ebd. 122; vgl. Anal. Cart. 100:9, 21 („April tertius dies“) —  dagegen im Anniversarium Erfurt fol. 11*: April 11.  1424  D. Ludolphus, mon Sac.*  1425  Fr. Bernardus, clericus redditus”  61  Anal. Cart. 100:9, 63.  1426  D. Richardus, mon. °  1427  D. Borcardus, mon. °  62  62 Ebd. 64.  D. Petrus Knop, Sac. donatus®®  63  Ebd. 89.  1432  D, Petrus Lypch, mon.“  Fr. Henricus, conversus®?  1434 Joannes Lunnigh, donatus®  Henricus Cotran, donatus °  Nicolaus Wytan, donatus®?  15In

Hıldesı: el Dantiscı...“Lubecam ecunda domus, UJUC PCI oracı1am de1
adhuc retinet bona, est Domus Hıldesehmen, CU1US Le asseur IE 4/4 T Prior DPetrus H6, GE} Haereticı
STatum demolicıonem noult Domus) Rosto- domum Hıldesemensem devastassent, Prioremque expulıs-censI1s est ONSeEerVat. Que ires domus 1b 411 O sent monachos, ıpse Vısıtator authoritate patrıs Prior

sustinuerent prouıncı1e, alı)s 1n nullo Hıldesemensıs (quamVvıs Domum et1am Franctordiensem
auxıliıum ferentibus.“ gubernaret) 1N1NO 1543 ordınatus, clam INgresSsus praedıctam
Von den Klöstern der Provınz Saxon1a wurden bıs Cartusiam introduxıt monachos, e% LLOVUIN sbidem praefecıt

Priorem, pOStea redut ad Franctordiensem Cartusiam...“
Z Jahre 1565 s1eben aufgehoben. Eınzıg Hıldes- vgl Bahlow 60f.: Annıyversarıum Erturt tol (Okt. 5eım un Danzıg überstanden das Jh (Aufhe-
bungen 1777 bzw Beide Häuser wurden 1589 Annıyversarıum Erturt tol (23 arz C Venerabiılis 1in
der Provıncıa Rheni1 inkorporiert.“ Christo Pater dl'lS Sımon Kraus Prior domorum iın Olmutz

in Moravıa, Hıldesıiae, iın Buxheim, 1ın Erphordıa procurator,Nach dem Tode des Priors Petrus Oktober
HGE 11O  e Francophurdıianae er hujus domus prıor Vıgılantıs-1551*? dürfte ohl Sımon Kraus se1n Nachfolger ın S1Imus Anno Christı 1564° ; Bahlow se1ın Erturter

Hıldesheim SCWESCH se1ın.°° Priorat 1550 15957 vgl Le asseur IL 144 hier Krauff
Prior Johann V.© unster Gl 15/5) fühlte sıch be- Kraus.
sonders für die vertriebenen Ordensbrüder verant- Eın weıterer Profe{(ß Hıldesheims 1st 1mM Annıversarıum Br

turt tol 182 (6 ulı vermerkt: „Dns mathıas de on LOlwortlich. In bewegten Worten dankte 1565 dem
Prior des Domuiniıkanerklosters 1ın Rostock für die prımo 1in Hıldesheim SC  O in domo Bux1ae Vısıtator Alema-

nıae inferioris“
Gastfreundschaft, die dieser W €e1 Marieneher Kar-
ausern gewährte. Der letzte Mönch Matthıas 5asse, 51 Le asseur L 446

ZOS sıch ach 7Zwischenautenthalten ın Ahrensbök
und Lübeck ım Jahre 1576 In das Hıldesheimer Kloster Lisch, GG Marquard Behr, etzter Prior der Karthause

zurück.°? Gleiches HE der letzte Priestermönch VO
Marıjenehe be]l Rostock, und der Untergang der Karthause,
Schwerin 1862, 51;Ahrensbök 1581, Heıinrich Breda.°®
Schwengel 197Der letzte Prior VO Frankfurt/O., Georg Preuß,

hınterliel 1564 den Kartausen Hıldesheim 558[ öln
se1ın Geld.>* Klinkott, K, Karthäuser-Kloster „Barmherzigkeıt Gottes“

bei Frankfurt/O., Dıss. Berlın, Berlin 1928,;
Dıi1e Geschichte der Kartause Hıldesheim 1st och nal art. 1OOLZ Das Todesjahr äfßt sıch errechnen aus

nıcht geschrieben. Eıne Forschungsarbeıt würde dem Jahr der Veröffentlichung beim Generalkapiıtel mM1InNus
dıie Stellung des Marienklosters 1mM Orden un:! den 1ns Das Todesjahr VO  - Jakobus ware Iso 1410 Zur Redak-

ti1on der Cartae vgl Sıiımmert 686FEinflu( auf das geistige un relig1öse Leben der Stadt
Hıldesheim besser belegen können. Es waren loh- nal Cart. 100:8,
enswert Mühen!

Ebd
Mönche IN Hildesheim (nach den Todesanzeigen Ebd 102eım Generalkapıtel)

Ebd 123
1411 OMI1NUS Jacobus, monachus Sacerdos IO

fessus°5 Ebd 12Z vgl nal art. LO0:9; DE („April erti1us dies“)
dagegen 1m Annıyersarıum Erturt fol 112 Aprıil 1114724 Ludolphus, INO Sac.  26

14725 Fr Bernardus, clericus redditus>’ 61 nal Cart. 1009
14726 Rıchardus, INO
1A7 Borcardus, 1HO Ebd

Petrus Knop, Sac donatus®° Ebd1437 Petrus Lypch; mon.®°!
Fr Henrıicus, conversus®*

1434 Joannes Lunnigh, donatus®)°
Henricus Cotran, donatus
Nıcolaus Wytan, donatus®>
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1435 Tydericus de Gotinghen, I11O0O prof.? Ebd 109
Hermannus, Sacrista, I11O PIO Ebd 110Johannes de Plesse, H11© ProL.?

DFr Conradus Brandenveerper, conv.°® Ebd 1A9
1440 Henricus Stegheman, INO Sac et Procu-

rator®’ nal REr 100:5%
14458 Nıcholaus Bertholdıi, 11 proft.® nal art. 100:4,1450 Johannes Holsten, IO et quondam Pro-

CUratior Ebd
Johannes Voytelan, INO prof.
Coradus Rodenbergh, 1110 pProi.® Ebd

Fr Hennıingus Eyken, conv./® Ebd I Annıversarıum Erturt tol 73a SeptLenderıi, Sacrısta, 1110 7

1453 Ernestus, INO Prof. Ebd 150
1455 Fr Andreas, conv.”>
1458 SS Ebd 195DBr Egghebertus Va  w dem Haghen, conv./*
1459 Ditmar, 1110 p1OL. nal art. 100:5;1460 Fr Johann Rınt, conv./®
1461 Conradus Dalchon, MmOon.proi.. 75 Ebd
1462 ermann Kalleflesch, INO prof.”®
1463 Petrus de Bacharach, 1110 prot.” Ebd

Fr Brandanus, COILLV. Ebd 104Fr Lıpoldus de Duden, conv.®°
1465 Hınrıcus Dassel, I1O0O proi. Ebd 128
1468 D.Johann Druchtlene, 1110 PLOL., Procura-

tor  52 Ebd 152
1469 Fr Thomas, INO (lebt noch): Ebd 155: Annıversarıum Erfurt tol 16. Junı (r Branda-14/) Anthonius, I1O PÜOL nus).1A78 Bernardus Volkerding, Procurator®>

Ebd 205Bernardo de Stenriordia, IO (z.Z in
Schivelbein)®®

14/4 Didericus Radıke, I11O prof. nal art. 100:6;
Hermannus de Meppıs;, IO prof. x 5 Ebd 100Henricus Clingman, prof. Ortı Angels,

ultımo 1n Hı 87 Ebd 160
Mathıas de Monte, prof. prımo 1n Hi

85 Ebd 185 März 28; dagegen Annıyersarıum Erturt tolet 1n OMO Buxıae, vistıtator Alemanıae 1N-
Nov.fer.3®
Ebd 2A02

Ebd 210

XS Annıversarıum Erturt fol 182 Jul:
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Prioren
ın Hildesheim UuUN aAUS Hıldesheim

1387 Rektor Heıinrich VO Eschwege
1393 Prior Johann Walkoft
1399 Johann Walkoff 1n Ahrensbök

Johann Schelp, Rektor ın Marıenehe
1403 Johann Walkofft, Prior 1n Marıenehe

Johann Schelp, Rektor 1n Frankfurt/O
1404 Johann Schelp,1. Prior in Frankfurt/O
1406 Johannn Walkofft, Rektor in Rügenwalde (T
1408 Heıinrich VO Eschwege 1n Ahrensbök (T
1410 Jakobus (T)
474/34 Johann VO Mühlhausen (T Johann Rotlös, Prior 1n Erturt 1416 48)
436/38 Heınriıch Sculteti (T
438/43 Gottfried Basedow (
1450 Nıkolaus Stadıs (T
1462 Adolphus
1471 Johann Quirre 1474 ın Erturt
1472 Adolphus 1476 ın Marıenehe
1474 Michael (T)
1496 Rektor ermaäann (T) 1n Marıaftred /Schweden
1498 Engelbertus 1n Frankfurt/O.
1499 (&) Johann
1536 Henning
539/47 Dıietrich Loher
1543 Petrus Golıitz (T Dietrich Loher ın Buxheim (T

(?) Sıiımon Kraus (T
Johann VO unster (T


